
BODENWÖHR. Die Freien Wähler
übergaben ein Weihnachtsge-
schenk der besonderen Art. Sie ha-
ben sich wieder bereiterklärt, einen
Teil der Kosten für den Schwimm-
unterricht der Kinder der dritten
und vierten Klasse zu übernehmen.
Die FWG hat deshalb auf Weih-
nachtspräsente und -inserate ver-
zichtet und spenden dafür den Be-
trag von 350 Euro für die Kinder der
Bodenwöhrer Grundschule. Und
das bereits seit 2011. Man nahm da-
mals den Hilferuf von Rektorin
Sieglinde Huber an, um den Schüle-
rinnen und Schülern an der Boden-
wöhrer Schule den Schwimmunter-
richt weiter zu ermöglichen. FWG-
Vorsitzender Bruno Grün übergab
nun 350 Euro an Rektorin Lisa Rud-
hart.

Alle, Lehrkräfte und Geldspen-
der sind sich einig, dass die Kinder
der Hammerseegemeinde das
Schwimmen beherrschen sollten.
Der Unterricht hat das Ziel, dass die

Kinder auch ein Schwimmabzei-
chen ablegen. Der Schwimmunter-
richt findet im Neunburger Hallen-
bad statt.

Es ist normalerweise die Aufgabe
des Bayerischen Kultusministeri-
ums, dass der Schwimmunterricht
in der Grundschule stattfindet,
doch dafür steht nur eine Lehrkraft

bereit. Die zweite erforderliche Auf-
sicht wird dafür nicht finanziert.
Für die Finanzierung des Unter-
richts, so Rudhard, wird weiter
nach Spendern gesucht. Wer die
Grundschule hier unterstützen
möchte, kann sich bei der Schullei-
tung melden, die dafür sehr dank-
bar wäre. (tgl)

SPENDE

FreieWähler helfen beim Schwimmunterricht

FWG-Vorsitzender Bruno Grün bei der Spendenübergabe für den Schwimm-
unterricht an Rektorin Lisa Rudhart. FOTO: ALBERTGLEIXNER

NITTENAU. Die Grund- undMittelschu-
le Nittenau durfte sich am 19. November
über den Besuch vom Landtagsabgeord-
neten Joachim Hanisch aus Bruck freu-
en. Anlässlich des bundesweiten Vorle-
setags überreichte er an Konrektorin,
Eva Wagner, einen Klassensatz des Bu-
ches „Verdacht im Tierheim“ aus der Rei-
he Isar-Detektive. Dieser zweite Band ist
eine Adaption der erfolgreichen Kinder-
buch-Reihe der „Alster Detektive“. „Wir
freuen uns sehr über dieses schöne Ge-

schenk“, betont Eva Wagner, „die unter-
haltsame Geschichte rund um die vier
jungen Detektive wird unseren Schü-
lernmit Sicherheit gut gefallen“.

Die Kinder können sich dank der
Spende über eine spannende Erzählung
über Elias, Metti, Balu und Flo freuen,
die mit einer Petition beim Bayerischen
Landtag ein Tierheim retten wollen, be-
richtet die Pressestelle der Stadt Nitte-
nau. Die Geschichte ist für alle Kinder
zwischen neun und zwölf Jahren geeig-

net und ist eine Fortsetzung vom be-
kannten Buch „Falscher Alarm.“ Die bei-
denGeschichten entstanden inKoopera-
tion des Bayerischen Landtages mit der
Autorin Aja Janotta und dem Illustrator
Stefan Leuchtenberg. Das Buch wird ab
7. Dezember im Handel sein und die
Schulen können einen Klassensatz pro
Band kostenfrei bestellen. Die Schüler
der Grund- und Mittelschule werden
nun mit Sicherheit gerne das ein oder
andereMal in demBuch lesen.

LESEN

AbgeordneterHanisch überreicht Bücher

JoachimHanisch überreichte einen Büchersatz stellvertretend an die Konrektorin EvaWagner. FOTO: EVAWAGNER

NITTENAU/FISCHBACH. Erster Bür-
germeister Benjamin Boml traf sich
am 18. November mit mehreren
Fischbacher Vereinsmitgliedern,
um über die 900-Jahr-Feier im Jahr
2023 zu diskutieren, teilt die Stadt
Nittenau mit. Rund 30 Vertreter
tauschten sich gemeinsam mit
Boml über die bisherigen Planun-
gen aus. „Das erste Mal saßen wir
Fischbacher bereits im Jahr 2019 zu-
sammen, um über mögliche Aktio-
nen zu diskutieren“, berichtete Flo-
rian Loibl, Mitglied im Stadtrat und
1. Vorsitzender der Freiwilligen Feu-
erwehr Fischbach.

Viele unterschiedliche Wünsche
wurden diskutiert. So stelle sich Jo-
sef Probst vom SV Fischbach ein
historisches Fest vor, wie es bereits
vor 25 Jahren zum 875-Jährigen ge-
plant wurde.

Alexander Fenk von den Sto-
ckenfelser Bierfreunden wünscht

sich allerdings ein moderneres Pro-
gramm. Einig waren sich hingegen
alle, dass man gemeinsam an einem
Strang ziehen und sich gegenseitig
unterstützen möchte. Aus diesem
Grund sprach sich Benjamin Boml
dafür aus, einen Festausschuss zu
gründen, welcher die Ideen und
Vorstellungen der einzelnen Mit-

glieder verbindet und ein endgülti-
ges Rahmenprogramm festlegt. Die-
ses Komitee, bestehend aus acht
Personen, trifft sich in den nächsten
Wochen zum ersten Mal und berät
über die Feierlichkeiten in rund ei-
nem Jahr. So sei unter anderem eine
Silvesterparty angedacht, die das
besondere Jahr 2023 eröffnet.

JUBILÄUM

Fischbacher planen 900-Jahrfeier für das Jahr 2023

Erster Bürgermeister Benjamin Boml diskutierte mit den Teilnehmern über
die besondere Feier im Jahr 2023. FOTO: ALEXANDRAOPPITZ

NITTENAU. Birgit Auburger, Leiterin des
Stadtmuseums Nittenau, überlegte sich
für die jüngsten Mitbürger etwas Beson-
deres. AmMittwoch konnten sechs Kin-
der ihren eigenen Adventskalender bas-
teln. Dazu waren lediglich Klopapierrol-
len, Kleber und buntes Papier notwen-
dig. Zwei Variantenwaren bei der Bastel-
aktion möglich. Ein Exemplar sah aus
wie ein Weihnachtsbaum, ein weiteres

wurde an einem Holzstab befestigt und
ist zum Aufhängen geeignet, teilt die
Pressestelle der Stadt Nittenau mit. Die
Künstler verbrachten dank der Veran-
staltung einenkurzweiligenNachmittag
im Stadtmuseum. „Den Kindern hat es
viel Spaß gemacht, einen eigenen Kalen-
der zu basteln“, betont Birgit Auburger.
Jetzt müssen diese noch von den Eltern
mit Leckereien gefülltwerden“.

FREIZEIT

Weihnachtsvorfreude gebastelt

Birgit Auburger half den Kindern bei der gemeinsamen Bastelaktion.
FOTO: ALEXANDRAOPPITZ

NITTENAU. Ab 2022 können sich die
Bürger über einen Einblick in das Stor-
chennest freuen. Das hat die Stadt Nitte-
naumitgeteilt. Viele Storchenfans haben
lange Zeit darauf gewartet, nun ist es
bald vollbracht. Die Storchenkamera in
Nittenau wird wieder in Betrieb genom-
men. „Wir freuen uns sehr, diesen schö-
nen Einblick in das Storchennest erneut
gewähren zukönnen“, betont Erster Bür-
germeister BenjaminBoml.

Nur wenigeWochen nach einem Ge-
spräch mit Uli Hofmann, Inhaber von
Hofmann IT-Systeme, ging es schnell.
Nun standen er und Boml auf der Hebe-
bühne und montierten die Kamera. Uli
Hofmann installierte bereits die Stor-
chenwebcam in Pfreimd und habe das
idealeKnow-how, so die Stadt. In Zusam-

menarbeit mit Itago-Systems, dem Da-
tenschutzbeauftragten der Stadt Nitte-
nau, wird noch im Hintergrund über
denDatenschutz gesprochen.

Nachdemdie Storchenkamera am 18.
Novembermontiertwurde,wird diese in
den nächstenWochen installiert. Spätes-
tens im Jahr 2022 können somit alle
über die Stadthomepage einen Blick in
das Storchennest werfen. „Die Einrich-
tungmachenwir bereits jetzt, damit wir
die Störche im Frühjahr nicht stören,
wenn sie sich im Horst ansiedeln“, so
Benjamin Boml. Mit der Kamera ist es
außerdem möglich, einen Panorama-
blick über Nittenau zu ermöglichen. So
kann die Kamera auch genutzt werden,
wenn die Störche nicht mehr im Nest
sein sollten.

TIERE

Storchenkamera in Betrieb

Michael Auburger vom Bauhof, Bürgermeister Benjamin Boml und Uli Hof-
mann (v.l.) montierten die Kameramit Panoramablick. FOTO: ALEXANDRAOPPITZ

NITTENAU. Um einfach mal „Danke“
zu sagen und ein Lächeln zu verschen-
ken, haben sich die „großen“ Kinder
der Johanniter-Krabbelstube „Regen-
talkinder“ in Nittenau auf denWeg zu
verschiedenen Berufsgruppen im
Stadtgebiet gemacht, dies teilt ein
Sprecher der Johanniter-Unfall-Hilfe
mit. Vom Kindergarten aus ging das
Team mit Krippenkindern in Kinder-
wägen los. Neben der örtlichen Poli-
zeiwache standen die Zahnärzte am
Sulzbach, Metzgerei Potempa und die
Bäckerei Moser auf dem Programm.
Die Kinder überreichten den dort Ar-
beitendenWindlichter, die sie im Vor-
feld im Rahmen der „Kindergarten-
AG“, die für Vorkindergartenkinder
stattfindet, selbst gebastelt hatten. Al-
le Beschenkten freuten sich über den
Besuch und die kleine Aufmerksam-
keit.

KITA

Regentalkinder sagtenDanke

Ein Kind überreicht ein Windlicht an
die Mitarbeiterin der Metzgerei.

FOTO: NADINE SCHMIDBAUER
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